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Namentlich gekennzeichnete Artikel 
müssen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wiedergeben. Ano-
nyme Einsendungen können nicht 
berück sichtigt werden. Wegen der 
besseren Lesbarkeit verwendet das 
Queller Blatt vor allem die männ-
liche Sprachform. Bei Funktions- 
bezeichnungen sind alle Personen 
gemeint.

Auflage: 5.500 Stück, verteilt an alle  
Queller Haushalte und in Rand-
gebieten. Das nächste Queller 
Blatt erscheint Anfang März 2019.  
Redaktionsschluss: 11. Februar 2019.

Das aktuelle Queller Blatt und  
auch ältere Ausgaben zum Download 
finden Sie im Internet unter  
www.heimatverein-quelle.de. 
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in Quelle!

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Bezirksdirektion Dirk Vollmer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem  
bewährten Standort in 33649 Bielefeld,
Carl-Severing-Str. 75.

Tel. 0521 946330

Seit über 25 Jahren ist unsere Versicherungsagentur  
für Sie – unsere Kunden – tätig.  
Wir bedanken uns für Ihr langjähriges Vertrauen 
und wünschen viel Glück im neuen Jahr. 

10 Jahre Continentale

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Auf ein Wort: NeujahrswünscheAuf ein Wort: Neujahrswünsche
Das Jahr 2019 ist nun schon eini-
ge Tage alt, aber manche unse-

rer Wünsche und Hoffnungen für das 
neue Jahr, die sich in den vergangenen 
Monaten angesammelt haben, sind nach 
wie vor aktuell.
Bereits im Februar 2018 informierten wir 
unsere Leser darüber, dass die Redaktion 
dringend Verstärkung braucht: jüngere 
Mitbürger, die Spaß daran haben, in unse-
rem Team mitzuarbeiten, genauer: mitzu-
wirken, denn hier handelt es sich um eine 
ehrenamtliche Tätigkeit, die – obwohl oft 
durchaus zeitaufwändig – bekanntlich nicht 
fi nanziell vergütet wird. Der Wunsch nach 
gesellschaftlichem Engagement und Freu-
de an der Mitgestaltung des Zusammenle-
bens hier im Ortsteil Quelle waren und sind 
für unser Redaktionsteam Grund genug. 
Wir setzen gern einige Stunden Freizeit ein, 
um jährlich zehn Ausgaben des Queller 
Blattes zu erstellen. Es geht darum, Texte 
zu verfassen oder Ereignisse in unserem 
Ortsteil mit der Kamera festzuhalten. – Das 
Queller Blatt gibt es jetzt seit 1981 – einige 
Redaktionsmitglieder sind 
von Anfang an dabei, ande-
re kamen im Laufe der Jahre 
hinzu – und es wird immer 
noch gern gelesen. Das er-
fahren wir besonders dann, 
wenn es durch technische 
Probleme oder aus persön-
lichen Gründen einmal nicht 
„pünktlich“ erscheint, nicht 
wie gewohnt in alle Quel-
ler Briefkästen verteilt wird 
oder nicht rechtzeitig in allen 
Queller Geschäften ausliegt. 
Dann gibt es schon mal per-
sönliche Hinweise oder auch 
empörte Anrufe. Oft wird da-
bei vergessen, dass es sich 
um eine „Dienstleistung“ der 
Verantwortlichen handelt, 
die nur durch Werbeanzei-
gen der beteiligten Firmen 
fi nanziert wird.
So wie sich das Queller 
Blatt in den vergangenen 38 
Jahren gewandelt hat – aus 

einer zunächst 16 Seiten umfassenden 
schwarz-weißen Drucksache ist ein dop-
pelt so starkes, vierfarbiges Heft in Qua-
litätsdruck geworden – hat sich auch das 
Redaktionsteam verändert: Wir haben viel 
dazugelernt und sind weiterhin bemüht, 
ein interessantes, inhaltlich ansprechen-
des Blatt herauszugeben. Dabei haben wir 
festgestellt, dass wir im Verlauf der Jahre 
selbst entsprechend älter geworden sind 
und dringend Unterstützung durch jüngere 
Redaktionsmitglieder brauchen. 
Und jetzt zu den Neujahrswünschen: Wir 
wünschen uns für dieses Jahr und zu-
künftig einige interessierte Leserinnen 
und Leser, die Freude daran haben, in 
unserem Redaktionsteam mitzuwirken, 
damit wir weiter viele interessante Aus-
gaben erstellen können.  Rufen Sie uns 
an (0171-5367449), oder schreiben Sie 
an die Redaktion: quellerblatt@gmx.de                   
Die Mitglieder der Redaktion wünschen 
allen Lesern und Inserenten ein gutes, er-
folgreiches, vor allem gesundes und fried-
liches Jahr 2019!                                      (lü.)

Wir sind umgezogen ...

Nur 270 m   
von unserer  
bisherigen  
Praxis entfernt.

Wir freuen uns, Sie in unseren neuen  
Praxisräumen in der Waldbreede 18  
in BI-Quelle begrüßen zu dürfen. 

Praxis entfernt.Praxis entfernt.

Praxisräumen in der Praxisräumen in der Waldbreede 18 
 begrüßen zu dürfen.  begrüßen zu dürfen. 

www.praxis-mazur.de I 33649 BI- uelle  I  Fon  0521/45  01  23

Natürlich
gesunde

Zähne

Q
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Rückblick: Lebendiger Adventskalender
Vielleicht warten wir schon auf den Früh-
ling und freuen uns auf Ostern – eine Rück-
schau in die Vorweihnachtszeit in Quelle 
lohnt sich trotzdem. In dieser besonderen 
Zeit der Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest luden täglich Menschen zu sich nach 
Hause ein, um den Lebendigen Adventska-
lender mit ihren Mitmenschen zu erleben. 
Meistens draußen, manchmal drinnen, und 
immer voller Vorfreude auf den Besuch. 
Und die Gäste kamen. Egal ob es regnete 
oder bitterkalt war, ob es sich um bekann-
te, öffentliche Orte und Plätze handelte, 
oder ob man erst auf verschlungenen We-
gen zu den angegebenen Adressen ge-
langte. Oft wiesen stimmungsvolle Lichter 
und manchmal sogar freundliche Einweiser 
den Weg zu versteckten Terrassen, ver-
borgenen Gärten und Unterständen. War 
man angekommen, fand man sich wieder 
in einer von Herzlichkeit und Gastfreund-
schaft geprägten Atmosphäre. Bei Keksen, 
Punsch oder Hühnersuppe kam man nicht 
nur leicht ins Gespräch, es fiel auch jegli-
cher Stress von einem ab. 
In dieser Zeit wurde viel gemeinsam gesun-
gen. Manchmal trat ein Chor auf, was den 
Abend zusätzlich verzauberte. Man konnte 
am Rudelsingen teilnehmen oder einfach 
drauflos singen, wie es einem gegeben ist. 

Mitglieder des Chores „Belcanto“ aus Steinha-
gen brachten weihnachtliche Stimmung in den 
Abend des Lebendigen Adventskalenders beim 
Chormitglied Anja Büscher in Quelle.

Es wurden Geschichten erzählt, aus der 
Bibel zitiert, Ansprachen gehalten, aber ein 
einfaches Hallo zur Begrüßung tat es auch. 
Bei Lichtern, Liedern, Geschichten und 
Gesprächen fanden die Menschen zuein-
ander und nahmen sich Zeit füreinander. 
Wer nicht als Gast zu der einen oder ande-
ren Einladung kommen konnte und diese 
wunderbaren  Begegnungen verpasst hat, 
der sollte sich schon jetzt die Adventszeit 
2019 frei halten. 
Denn dann werden bestimmt wieder viele 
Menschen in Quelle zum Lebendigen Ad-
ventskalender einladen.                                    (QB)

Rückblick:                       -Weihnachtsfeier in der Friedrichshöhe
Zum wiederholten Male fand die Weih-
nachtsfeier des Druck- und Medienhauses 
Gieselmann auf der Partydeele der Gast-
stätte „Friedrichshöhe“ in Steinhagen-Ams- 

hausen statt. Dazu hatten die Geschäfts-
führer Henrike Gieselmann und Rudolf  
Lillmannstöns eingeladen. 
Mitarbeiter, Ehemalige und Gäste erfreuten 

sich am reichhaltigen Bufett,  
wieder einmal schmackhaft 
zubereitet von Gerd Tigges,  
der vielen noch als Wirt der  
ehemaligen Gaststätte „Wald- 
quelle“ an der Genfer Straße 
bekannt ist und alle Queller  
herzlich grüßen lässt. Getanzt 
wurde bis spät in die Nacht.
Die urige „Location“  bietet 
Platz für 150 Personen. Infos 
unter: www.rock-oldie-night.
org/gaststätte-friedrichshöhe.                            

(lü.)
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Rückblick: Queller Weihnachtsmarkt

Tombola auf dem 
Weihnachtsmarkt:

Die Gewinne für folgende Los-Nummern 
wurden noch nicht abgeholt: 
55, 220, 240, 306, 331, 442, 458, 489, 
522, 793, 810, 859, 1065, 1069, 1071, 
1253, 1351, 1412, 1512, 1682, 1892, 1908, 
2108, 2118, 2147, 2154, 2158, 2302, 2414.
(Stand: 29.1.2019; alle Angaben ohne Gewähr) 

Die Preise liegen bereit im Schuhhaus 
Hellweg, Carl-Severing-Str. 97.

Fotos: EFJ

Heimat- und Geschichtsverein:  
Wer trifft die Erbsen?

Weihnachtslieder mit Grundschul- 
kindern in der Johanneskirche
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„Hünenburg, wir kommen!“
Am 17.11.2018 machte sich 
eine Gruppe des Heimat- und 

Geschichtsvereins in alter Tradition auf den 
Weg zum höchsten Punkt Quelles, den 
Hünenberg (313 m ü. N.N.) im Teutobur-
ger-Wald. Bei besten Wetterbedingungen 
spürte jeder große Lust auf die Wande-
rung. Zunächst ging es durch die Neubau-
siedlung am Rennplatz, die sich von Jahr 
zu Jahr mehr entwickelt hat. Nach Über-
queren der Osnabrücker Straße tauchten 
wir in den bunten Herbstwald ein, und 
dank guter Grundkondition aller Wanderer 
ging es sportlich bergauf. Auf halber Höhe 
las Marion Strathkötter ein Gedicht über 
den Teutoburger Wald vor.

Ja, es passte an dieser Stelle zur Wande-
rung und verschaffte gleichzeitig jedem ei-
ne kleine Verschnaufpause. Ab jetzt, beide 
Türme fest im Blick, wanderten wir über 
den Zickzack-Weg bis zum Kamm des 
Teuto. Weiter, dem Duft nach Glühwein 
und Bratwurst folgend, erreichten wir un-
ser Ziel, das kleine Turmcafé.
Die „Türmerin“ Susanne begrüßte uns 
herzlich. Wie in den Jahren zuvor hatte sie 
alles liebevoll organisiert und vorbereitet. 
Bei netten Gesprächen stärkten wir uns am 
höchsten Bratwurst- und Glühweinstand 
von Bielefeld. Viele stiegen noch auf den 
alten Fernsehturm, der seit seinem Rück-
bau als Aussichtsturm genutzt wird. 

Queller Leben – Quelle erleben                                     – Leserbeitrag –
Vernetzt älter werden in Quelle – Traum 
eines Neubürgers
Wir werden immer älter. Die nachberuf-
liche Lebensphase wird immer länger. 
Da ist man gut beraten, wenn man sich – 
durchaus schon in den letzten Berufsjah-
ren – mit anderen Menschen im Wohnum-
feld zusammentut, um soziale Kontakte zu 
suchen und gemeinsame Aktivitäten zu 
entwickeln. Das ist der Grund, warum sich 
verstärkt und vielerorts soziale Netzwerke 
entwickeln, in deren Rahmen die verschie-
densten Aktivitäten ihren Platz finden, je 
nach den Ideen und Initiativen der Men-
schen, die sich hier selbstbestimmt enga-
gieren und mit ihren unterschiedlichsten 
Fähigkeiten einbringen wollen (z.B.: www.
netzwerk-leopoldshoehe.de oder www. 
55plus-loehne.de. Da ist Raum für Hand-
werklich-Praktisches, Kreatives, Kulinari-
sches, Sportliches, Gesellig-Gemütliches, 
Kulturelles, Generationsübergreifendes 
etc. „Quartiersentwicklung“ – oft mit pro-
fessioneller Unterstützung durch Kommu-
nen oder freie Träger (wie in einigen Biele-
felder Ortsteilen z. T. mit „Quartiersmana-
ger“) ist hier der Begriff für das Anstoßen 
solcher notwendiger Aufbrüche, die in 
einer älter werdenden Gesellschaft immer 
wichtiger werden – auch hier in Quelle!
Als Neubürger in Quelle träume ich davon, 
mit interessierten bestehenden Gruppen 

und mit (vielen) bisher nicht eingebunde-
nen Menschen in einem gemeinsamen 
Such-Prozess ein soziales Netzwerk 
„Queller Leben – Quelle erleben“ zu ent-
wickeln. Der Bielefelder Sozialdezernent 
meinte auf Befragen, Quelle gebe so 
etwas durchaus her. Ich meine: Quelle 
braucht so etwas!
Auf diesem Wege möchte ich gern he- 
rausfinden, ob diese Vision überhaupt auf  
ein Echo stößt, ob es ein Bedürfnis für 
eine solche Initiative gibt. Sie soll ja „von 
unten“, bürgerschaftlich, wachsen und 
nicht übergestülpt werden. Bestehendes 
soll nicht verdrängt, sondern ergänzt und 
unter einem gemeinsamen Dach gegen-
seitiger Unterstützung zusammengeführt 
werden, um Kräfte zu bündeln und ge-
meinsam mehr (Menschen) zu erreichen ...
Deshalb bitte ich um umgehende (!) Rück-
meldungen (bitte per E-Mail oder Brief) 
mit Angabe von Name, Adresse, Tel.-Nr., 
gewünschte/denkbare Aktivität, mögliche 
Unterstützung, ggf. weiteren Anregungen. 
Dafür schon jetzt herzlichen Dank!
Wenn es eine Mut machende Resonanz 
gibt, ist der nächste Schritt ein Treffen In-
teressierter, aus dem eine öffentliche „Auf-
taktveranstaltung“ hervorgehen kann. Ich 
hoffe darauf!

Willi Steinmann, Lipizzanerweg 4,  
willisteinmann@web.de
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„Hünenburg, wir kommen!“

Teutoburger Wald

Leicht geschwungen, hingelehnt, 
lang gezogen, ausgedehnt,
zarter Silhouettenschein, 

du, Teutoburger Wald, bist mein.

Sanft liegend im Morgenschimmer
erwartest du des Tages Glimmer.
Staunend stehe ich und schaue

in die Ferne, weit ins Blaue,

wo du am Horizont verschwindest,
dich mit der Ebene verbindest.
Als meine Heimat bist du mir

ans Herz gewachsen, wie ich dir.

Wie oft hab’ ich dich schon berührt,
bei Wind und Wetter dann gespürt,

wie heilsam es für mich doch ist,
weil du die Ruhe selber bist.

Die wunderschönen Laubengänge
ziehen mich in deine Fänge.

Von deinen sanften, lichten Höh’n
kann weit ich bis nach Quelle seh’n.

Diesen Anblick zu genießen,
lässt die Seele überfließen,

eins zu werden mit der Erde,
die ich immer lieben werde.

Hier bleibe ich und werde alt,
am schönen Teutoburger Wald.

Von der Plattform in 40 Metern Höhe bot sich uns ein 
herrlicher 360-Grad-Panoramablick. Immer wieder 
schön. Der Rückweg, bergab, verlief leicht beschwingt 
und ohne Mühe.                                           (M. Strathkötter)
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Buchempfehlung: Steinhagen im Nationalsozialismus
Wie hat sich der Nati-
onalsozialismus in den 
Gemeinden Steinhagen, 
Amshausen und Brock-
hagen durchgesetzt? Wie 
verliefen Gleichschaltung, 
Ausbau der Machtstruk-
turen und schließlich der 
Niedergang des national-
sozialistischen Systems? 
Und vor allem: Wie wurde 
nach 1945 mit der NS-Zeit 
umgegangen? Das Buch 
beschreibt die Entwick-
lung von der Spätphase 
der Weimarer Republik 
über die „Machtergreifung“ 
und die „Friedensjahre“ bis 
in den Zweiten Weltkrieg 
und die Nachkriegszeit. 
Mit dem Blick auf die Ver-
hältnisse und Akteure vor 
Ort wird NS-Geschichte 
konkret und Lokalgeschichte zu einem 
Brennpunkt übergeordneter politischer 
Zusammenhänge. 
Der Steinhagener Bürgermeister Klaus 
Besser schreibt in seinem Vorwort: „Erst-
mals wird mit diesem Buch eine wissen-
schaftlich bearbeitete Dokumentation der 
Geschichte Steinhagens während der Zeit 
der Diktatur des Naziregimes von 1933 bis 
1945 vorgelegt. [...]

Deutlich wird durch die Do-
kumentation, dass es auch 
in Amshausen, Brockhagen 
und Steinhagen überzeug-
te Nazis gab, die dem Un-
rechtsregime bedingungs-
los folgten, es viele Sympa-
thisanten des Regimes und 
eine schweigende Masse 
gab, einige die Distanz zu 
den Machthabern behielten 
und nur wenige im Verbor-
genen Widerstand leisteten.
Mit diesem Buch leistet 
die Gemeinde Steinhagen 
nicht nur einen Beitrag zur 
Gemeindegeschichte, son-
dern sie ermutigt alle De-
mokratinnen und Demokra-
ten, aus der Geschichte zu 
lernen und mit Blick auf die 
Vergangenheit täglich Kraft 
zu fi nden dafür einzustehen, 

dass es in unserem Land Nationalismus in 
Gegenwart und Zukunft nicht mehr geben 
darf und wir gemeinsam, friedlich und in 
Freundschaft nach vorn blicken können auf 
ein neues, vereintes und demokratisches 
Europa, ohne das Geschehene jemals zu 
vergessen.“ 
Die politischen Verhältnisse werden in 
Quelle ähnlich gewesen sein wie in unse-
ren Nachbargemeinden im ehemaligen 

Kreis Halle. Die Ereignisse 
im damaligen Kreis Biele-
feld sind allgemein gut do-
kumentiert. Über die ehe-
malige Gemeinde Quelle 
gibt es allerdings nur weni-
ge Aufzeichnungen. Zwar 
sind hier keine politisch mo-
tivierten Brandstiftungen be-
kannt, doch auch in Quelle 
wird es genügend National-
sozialisten und Sympathi-
santen gegeben haben, die 
das politische System un-
terstützten oder zumindest 
duldeten; viele werden es 
teilnahms- oder auch macht-
los akzeptiert haben.         (lü.)

Deutlich wird durch die Do-
kumentation, dass es auch 
in Amshausen, Brockhagen 
und Steinhagen überzeug-
te Nazis gab, die dem Un-
rechtsregime bedingungs-
los folgten, es viele Sympa-
thisanten des Regimes und 
eine schweigende Masse 
gab, einige die Distanz zu 
den Machthabern behielten 
und nur wenige im Verbor-
genen Widerstand leisteten.
Mit diesem Buch leistet 
die Gemeinde Steinhagen 
nicht nur einen Beitrag zur 
Gemeindegeschichte, son-
dern sie ermutigt alle De-Jürgen Büschenfeld: Steinhagen 

im Nationalsozialismus. 
Ländliche Gesellschaft im Gleich-
schritt • Verlag für Regionalge-
schichte • 204 Seiten • ISBN 978-
3-7395-1145-0 • 19,00 Euro

Alle im Queller Blatt vorgestellten Bücher sind ausleihbar 
in der regionalgeschichtlichen Bibliothek des Heimat- 
und Geschichtsvereins Quelle. 

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. 

Heimatgeschichtliche 
Bibliothek

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr

zusätzlich Samstag,
16.02.19    09:00 – 12:00 Uhr

Weitere Termine:  www.heimatverein-quelle.de
Wir freuen uns auf Sie!

Carl-Severing-Straße 115



  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     

 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 19:15 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sarah Vöge
Di.  20:30 -22:00 Uhr Yoga ÜL Andrea Janzen
Mi. 17:00-18:00 Uhr „Funtastix“/Jonglage (8-12 J.) ÜL Jana & Malte Hausmann
Do. 09:15 -10:15 Uhr Gymnastik (Yoga-Style) - auf Nachfrage ÜL Elke Erauw
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 20:00 -21:00 Uhr Zumba ÜL Leo Helling
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00-17:00 Uhr New Dance Generation (8-12 J.) ÜL Fery Sansar
Sa. 10.00 -11.15 Uhr Yoga (nur: 23.2./2.,9.,30.3./6.,13.4.) ÜL Andrea Janzen
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelderstr. 81
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Hip-Hop (7-10 J.) ÜL Sarah Vöge
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00-20:00 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severingstr. 165
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Leo Helling
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Fr. 15:30-16:30 Uhr Rollerskatern (10-16 J.) ÜL Angela Barner

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -20:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mo. 18:00 -20:00 Uhr U14-Jugend M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendt, Halle Gesamtschule
Di. 19:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Bethel
Mi. 17:50-19:50 Uhr U14-Jugend M. Jelinek, Halle Grundschule
Mi. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendt, Halle Gym. Brackw.
Mi. 20:15 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mi. 20:15 -22:00 Uhr Hobby-Mannschaft U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Halle Kupferhammer

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Mi. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch ☎ 0157-88270551
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Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de
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Abschlusswanderung zum Steinbrink
Etwa 20 Mitglieder des 
HGV Quelle machten sich 
am 28. Dezember auf zur 
Wanderung durch den 
Teutoburger Wald Rich-
tung Olderdissen. Petrus 
sei Dank war es einiger-
maßen trocken, nachdem 
sich die Tage vorher (und 
auch die nachher) Mühe 
gegeben hatten, den tro-
ckenen Sommer mit Regengüssen aus-
zugleichen. Aber egal wie die (Wander-)
Schuhe auch aussehen, im Vereinslokal 
der Kleingartenanlage „Im Steinbrink“ ist 
der HGV immer willkommen. In diesem 
Jahr gab es eine Premiere unter neuer 
Bewirtschaftung. 
Um es deutlich zu sagen, diese war vor-
trefflich: Der Kuchen vom Büffet schmeck-
te wieder einmal sehr gut, zusätzlich gab 
es Schnittchen mit einem sehr wohl-
schmeckenden Brot. Die Kaffeetafel war 
schon eingedeckt, die zusätzliche Bedie-

Das digitale Klassenzimmer

     

 

     

 

 

      

    
   
   
   
 

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!       
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen    
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik  •  Planungen

 33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90

Fax: 0521- 45 25 65

  
 Neue Adresse:

nung sehr freundlich und entgegenkom-
mend. Und bei der 20-köpfigen Zahl der 
Vereins-Wanderer fanden sogar noch an-
dere Gäste Platz und Bewirtung.
HGV-Vorsitzender Horst Brück verteil-
te das Jahresprogramm 2019, erzählte 
ein wenig vom Erbsenschlagen und dem 
erfolgreichen Schmalzverkauf auf dem 
Queller Weihnachtsmarkt, wünschte allen 
einen guten Rutsch und gab seiner Erwar-
tung Ausdruck, möglichst viele Mitglieder 
bei den Veranstaltungen des HGV im Jahr 
2019 wieder begrüßen zu können. 

Alle fanden es „Im Stein-
brink“ so gemütlich, dass die 
Rückwanderung schon fast 
ins Dunkle führte; aber es 
sind alle heil zu Hause ange-
kommen.                                (USG)

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!
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Das digitale Klassenzimmer

Katharina Dopheide, Nina Redemann (v. l.)                    (Fotos: EFJ)

Von links: Luzie Dieckröger (Schülerzeitung), Dominik Braus 
(Schulleiter), Georgia Schönemann (Amt für Schule), Gitta Trachte 
(Schulamtsdirektorin), Anke Holbrügge (stell. Schulleiterin) und 
Monika Pieper (Ministerium für Bildung NRW)

Digitaltruck macht Halt 
In der Woche vom 10. bis 14. Dezem-
ber machte der Digitaltruck Station 
auf unserem Schulhof. Alle Klassen 
des 3. und 4. Jahrgangs und sogar 
zwei Klassen aus Jahrgang 2 konn-
ten in dieser Woche im Digitaltruck 
an einem Workshop teilnehmen. Ro-
boterbau, Programmieren in Scatch, 
ein E-Book erstellen und einen 
Stop-Motion-Film drehen, standen 
für diese Klassen auf dem Plan. Nina 
und Katharina, die beiden Trainerin-
nen des mobilen Klassenzimmers, 
haben Kinder und Lehrer durch den 
Workshop begleitet. Dabei sind tol-
le Ergebnisse herausgekommen, 
die nun in der „digitalen Vitrine“ auf 
unserer Homepage zu bewundern 
sind. (FiTe – 3a, in: Queller Grund-
schul-Blatt, Dezember 2008, Extra- 
Ausgabe 4)

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf

Die Welt wird weiter digital, mit all den 
Vorteilen und Gefahren, die damit einher-
gehen. Um darauf bestens vorbereitet zu 
sein, wird früh damit angefangen, Schul-
kinder spielerisch im Unterricht an eine  
digitale Welt heranzuführen. 
So auch in der Grundschule Quelle, wo 
im Zeitraum vom 10. bis 14.12.2018 der 12 

Meter lange und 20 Tonnen schwere Truck 
mit der „mobilen Digitalwerkstatt“ hielt.
In diesem vom Schulministerium NRW in-
itiierten Projekt sollen die Dritt- und Viert-
klässler in den Kreisen und kreisfreien 
Städten in NRW dafür sensibilisiert wer-
den. Extra geschulte Medienpädagogen 
zeigen den Kindern die vielseitigen Mög-

lichkeiten der digitalen Welt. 
Von kleinen Filmen bis hin zu 
gesteuerten Robotern lernen 
die Kinder, die digitale Welt 
als Werkzeug zu nutzen. 
Ebenso soll die Medienkom-
petenz gesteigert werden, 
die im späteren Leben sehr 
wichtig ist. 
Auch bekommen die Leh-
rer und Eltern einen Einblick 
in das Klassenzimmer von 
morgen.
Aus dem Projekt sollen auch 
neue Impulse für die digitale 
Schulentwicklung entstehen. 
Schon jetzt ist die Queller 
Grundschule eine von fünf 
Pilotschulen, die mit einem 
Breitbandanschluss ausge-
stattet werden sollen.     (NFJ)
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Susi Büscher starb mit 90 Jahren 
Im Alter von 90 Jahren ist am 1. Januar Su-
sanne Büscher verstorben, die Seniorche-
fi n von Büscher’s Hotel und Restaurant.
Susanne Büscher – alle nannten sie nur 
Susi – wurde in Langenberg/Pommern 
geboren. Kriegsbedingte Vertreibung und 
Flucht endeten 1945 in Bielefeld, wo sie 
zunächst den Beruf der Modistin erlernte. 
Nachdem sie den Hotelierssohn Willi Bü-
scher kennengelernt hatte, sattelte sie um 
in das neue „Handwerk“ der Hotelkauffrau. 
Die Grundlagen erlernte sie im damaligen 
Café Europa, um anschließend im schwie-
gerelterlichen Betrieb mitzuarbeiten. 1954 
heirateten Susi und Willi Büscher; das Paar 
hat drei Kinder. 
Im Jahr 1965 übernahmen Susi und Willi 
Büscher das Hotel in 3. Generation und 
führten es gemeinsam über 30 Jahre lang. 
In dieser Zeit hat Susi Büscher viele Aus-

zubildende in die 
Geheimnisse der 
Gastronomie ein-
geführt und auch 
immer ein offenes 
Ohr für die Be-
lange ihrer Gäste 
gehabt. 
Nach dem viel 
zu frühen Tod ih-
res Mannes im 
Jahr 1996 zog sich Susanne Büscher in 
die zweite Reihe zurück und übergab den 
Betrieb an ihren Sohn Andreas. Trotzdem 
blieb Susi weiterhin aktiv und stand mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Susanne Büscher starb im Kreise ihrer Fa-
milie und hinterlässt neben ihren drei Kin-
dern fünf Enkel- und sechs Urenkelkinder.        

(QB)

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de

KASTRUP RECYCLING GmbH & Co. KG
Carl-Severing-Str. 228
33649 Bielefeld
Telefon: 0521-94630-0

Gewerbegebiet 2
49152 Bad Essen/Wehrendorf
Telefon: 05472-95430-0

www.kastrup-recycling.de

14563301_800517.2.pdfprev.pdf

10 Jahre Heimat- und Geschichtsverein 
Quelle – Mitglied werden!
In Quelle – mit Quelle – gemeinsam für Quelle            www.heimatverein-quelle.de
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Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige – freie Plätze
Die Selbsthilfegruppe Pflegende Ange-
hörige des Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Bielefeld bietet Betroffenen die Möglich-
keit, sich in gemeinsamen Gesprächen 
über die Belastungen bei der Pflege aus-
zutauschen und praktische Anregungen 
und Tipps zu geben, um den Pflegealltag 
leichter bewältigen zu können. Vielen Be-
troffenen tut es gut, die Probleme auszu-
sprechen, „Dampf ablassen“ zu können 
und zu erfahren, dass man verstanden 
wird und nicht allein ist. 
Die Gruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat mittwochnachmittags in den 
Räumen des Paritätischen, Stapenhorst-
straße 5, 33615 Bielefeld. Neue Interes-
sierte sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen und Anmeldung  
im Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe, Tel. 
0521-9640670.                                      (QB)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Weihnachtsmarktbesuch in Soest

Am Samstag vor dem 
1. Advent besuchten  
60 Reisegäste die 
Stadt Soest. Am 
frühen Nachmittag 
startete die Fahrt 
mit unserem Rei-
sebus zunächst zur 
Wewelsburg, wo ei-
ne Kaffeepause ein-
gelegt wurde. Rei-
seleiter Uwe Jauer 
servierte zudem den 
schon traditionellen 
Irish Coffee, was der 
Gruppe sichtlich gefallen hat. Weiter ging 
es nach Soest. Dass die „heimliche Haupt-
stadt Westfalens“ zur Zeit der Hanse zu den 
wichtigsten Städten Westfalens gehörte, 
lässt sich an einer Reihe von imposanten 
Bauwerken ablesen, z. B. an der Wiesen-
kirche, die zu den schönsten spätgotischen 
Hallenkirchen (1313) Deutschlands zählt.
Während zahllose Sterne den gesamten 
Marktplatz mit seinen hübschen Fach-
werkhäusern und erstmals auch den 
Domplatz neben dem beeindruckenden 
romanischen Turm von St. Patrokli über-
spannten und damit noch ein zusätzliches 
Glanzlicht aufsetzten, bildeten an ande-
rer Stelle der Turm von St. Petri sowie das 
historische Rathaus den beeindruckenden 
Rahmen für den Weihnachtsmarkt. Auf 
dem romantischen Vreithof schlängel-
ten sich die Stände an urigen, einladend  
illuminierten Fachwerkzeilen entlang. 

Bei der Sonderfüh-
rung „Altstadt im 
Lichterglanz“ konnte 
die Gruppe die Alt-
stadt kennenlernen. 
Unsere Gästefüh-
rer hatten uns viel 
zu erzählen – auch 
so manches augen-
zwinkernd erzähltes 
Anekdötchen und 
Histörchen. Nicht nur 
aufgrund der Kälte 
waren die Gäste froh, 
endlich den Weih-

nachtsmarkt zu besuchen. Eigentlich sind 
es mehrere kleine hintereinander, einer 
wie der andere wunderschön. Individuell 
kam nun jeder auf seine Kosten. Unzählige 
Stände boten nicht nur in vielfältiger Weise 
Kunstgewerbliches, Kreatives oder kleinere 
und größere Geschenkartikel an, sondern 
alle möglichen Sorten von heißen alkoho-
lischen und alkoholfreien Getränken sowie 
natürlich Bratwürstchen und viele andere 
Speisen.
Gegen 20:30 Uhr nahm uns unser Reise-
bus wieder auf – alle beeindruckt und mit 
einem warmen und gefüllten Bäuchlein – 
und brachte uns mit viel Spaß unterwegs 
gesund und munter wieder nach Quelle. 
Die Gruppe war sich einig: So eine oder 
ähnliche Adventsreise muss 2019 wieder-
holt werden. Dem Wunsch will die Queller 
Gemeinschaft auf jeden Fall nachkommen.                                                 

(UJ)

Einladung zum WenDo-Grundkurs
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Five – „Präventives Faszien-, Rücken- und Gelenktraining“

Einladung zum WenDo-Grundkurs
WenDo bedeu-

tet: Weg der Frauen. Ein Trai-
ning zur Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung, das 
Frauen ausschließlich Frauen 
vermitteln. Selbstbewusst-
sein und das Wissen um 
die eigenen Stärken werden 
trainiert. Beste Vorausset-
zungen, um in Situationen 
der Bedrängnis vielfältigen 
Formen der Gewaltandro-
hung vorzubeugen und sie 
abzuwehren. WenDo-Traine-
rin und Kursleiterin Kristina 
Hackland: „Ihr lernt, unange-
nehme und bedrohliche Si-
tuationen einzuschätzen und 
angemessen zu reagieren. 
Mit Wahrnehmungs- und 
Selbstbehauptungsübungen 
sowie einfachen Techni-
ken der Selbstverteidigung 
schult WenDo die starken 
Seiten von Euch Frauen. 
Der Kurs beginnt am Sams-
tag, dem 9.2.2019, und dau-
ert von 13:30 Uhr bis 18:30 
Uhr; trainiert wird bei Calory 
Coach, Borgsenallee 3; die 
Kosten betragen 35 Euro/
Person. Die Anmeldung er-
folgt über CaloryCoach, Te-
lefon: 0521-95039868 oder 
info-bielefeld@calorycoach.
de. Fragen zum Kurs bitte 
an: kri.hackl@gmx.de

 

 

 

 

 

1
13oo

Montags:jede Pizza nur6,81 Euro
 

��50�6,

PARTY-DEELE zum Mieten!

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 16:00 Uhr

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr

Karen Schmidt, Inhaberin von Ca-
loryCoach Bielefeld-Quelle, macht 
auf die neuen Five-Kurse zum prä-
ventiven Training von Faszien, Rücken und 
Gelenken nach § 20 Abs. 1 SGB V aufmerk-
sam: „Vier Wochen – und Ihre Krankenkas-
se zahlt mit! Das Training lindert leichte 
bis starke Schmerzen im Bewegungsap-
parat, spricht die Faszien (Bindegewebe) 
des Menschen an, kräftigt Muskeln, wirkt 
äußerst effizient bei Arthrose und Gelenk-

problematiken. Es ist präventiv und 
die dritte Säule neben Kraft und 
Ausdauer.“

Der Kurs 1 beginnt am 18.02.2019 und 
dauert bis 13.03.2019 (8 Einheiten montags 
und mittwochs von 20:00 Uhr bis 21:00 
Uhr), Kurs 2 (ebenfalls 8 Einheiten) findet 
mittwochs und freitags von 10:00 Uhr bis 
11:00 Uhr statt. Anmeldung und Informati-
on bei CaloryCoach, Borgsen-Allee 3, Tel. 
0521-95039868.                                                      (QB)
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„Dorfsheriff“ bei den AWO-Senioren 55plus

Der AWO-Club 55plus unter der Leitung 
von Vera Schaede traf am 9. Januar zu 
seiner ersten Sitzung im Jahr 2019 zusam-
men, mit Vortrag und Programmplanung 
für das erste Halbjahr.
Vera Schaede hatte den seit September 
2018 in Quelle amtierenden Bezirksbeam-
ten, Polizeihauptkommissar Frank Elsner, 
eingeladen, der zunächst auch mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet wurde, wie sich das 
für einen AWO-Club gehört. (Auch die Ar-
chiv-Gruppe des Heimat- und Geschichts-
vereins, die jeden Mittwoch aktiv ist, weiß 
diesen „Service“ zu schätzen, denn die 
Mitglieder holen sich gern einen Kaffee ab, 
wenn die AWO tagt). 
Elsner begann seinen Vortrag mit persönli-
chem Vorstellen und der Feststellung, dass 
es in Quelle sehr friedlich, fast dörflich sei 
und sich niemand ängstigen solle, es ge-
be andere, stärker gefährdete Bielefelder 
Stadtteile. Aber er plädierte für 
gesunde Vorsicht aller, vor allem 
aber allein lebender Senioren, 
die sich oft darüber freuten, mit 
jemanden am Telefon plauschen 
zu können, auch wenn man 
schwer höre oder das Gegen-
über gar nicht kenne.
Elsner: „Schön, wenn Sie hilfs-
bereit sind, aber: Kein Ver-
wandter wird Sie telefonisch 
um Geld „anbetteln“. Dies wird 
eher persönlich im Kreis der 
Familie stattfinden. Lassen Sie 

sich nicht unter Druck 
setzen!“ Er machte 
auch deutlich, dass 
Gewinn-Nachrichten 
selten oder nie am 
Telefon überbracht 
werden, das gesche-
he persönlich nach 
Voranmeldung oder 
schriftlich. Und Ge-
winne, für die man 
erst Geld bezahlen 
müsse, seien keine 
Gewinne! „Lassen 
Sie keine Fremden in 
Ihre Wohnung!“ Auch 

Handwerker im Blaumann müsse man 
nicht ins Haus oder in die Wohnung las-
sen, wenn man nichts von ihrem Erschei-
nen weiß, denn Vermieter kündigen not-
wendige Arbeiten schriftlich oder münd-
lich an, alle anderen müssten halt warten, 
bis man sich versichert hat, dass ihr Er-
scheinen berechtigt ist. Die körperliche 
Gewandtheit und Überredungskunst vie-
ler Betrüger sei kaum zu fassen. Der Be-
zirksbeamte: „Da kann man als Senior oft 
nicht mehr mithalten. Also: Wie immer im 
Leben, gilt der Spruch: Vorsicht ist bes-
ser als Nachsicht!“
Und noch etwas: Elsner bat darum, sol-
che dreisten Betrugsversuche, vor allem 
auch, wenn man die Ratschläge mal nicht 
befolgt hat, ohne Hemmungen sofort unter 
110 (der Notrufnummer, denn dann ist es 
ein Notfall!) anzuzeigen und nicht darauf zu 
warten, dass es ein Enkel, Betreuer, Ver-

wandter oder jemand anderes 
macht, dem man irgendwann 
davon erzählt. In solchen Fällen 
ist Zeit alles, dann kann die Po-
lizei auch schneller versuchen, 
das ergaunerte Geld oder den 
Schmuck zu retten! Seiner Aus-
sage nach versuchen Betrüger 
in Bielefeld ungefähr alle drei 
Wochen mit bis zu 150 Anrufen 
pro Tag innerhalb von zwei Ta-
gen ein Opfer zu finden, das sich 
einlullen lässt. Und bei den er- 
gaunerten, oftmals fünfstelligen 

Unser „Dorfsheriff“ 
Frank Elsner
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„Dorfsheriff“ bei den AWO-Senioren 55plus
Summen reicht ein erfolgreicher Betrug 
aus, um die Kosten zu decken. 
Und noch etwas Wichtiges: Die Polizei 
selbst telefoniert nie unter der Notrufnum-
mer 110, die ist für Anrufe von außen reser-
viert! Wenn man sie im Telefon-Display se-
hen kann, stimmt etwas nicht. Dann heißt 
es: Einfach aufl egen!
Meistens, wenn ein Auto mit Gütersloher 
Kennzeichen vor der Tür des Gemein-
schaftshauses steht, ist Frank Elsner im 
Polizeibüro anwesend, dann sind die Tür 
zum Haus und sein Büro offen. 
Sonst rufen Sie ihn an unter Tel.: 0521/45 
27 64 oder mobil: 0152 546 042 59 – oder 
schreiben Sie ihm eine E-Mail: frank.els-
ner@polizei.nrw; er erwartet Ihre Nachricht 
und hilft gern! Er möchte Ihnen auch ein 
guter Nachbar sein.
Der AWO-Club diskutierte mit Elsner noch 
einige Queller Verkehrsprobleme und 
dankte ihm schließlich für die Ratschläge 
und seinen Besuch. 

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öff nungszeiten: 

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Uschi Neuwald bedankte sich bei Vera 
Schaede im Namen aller Clubmitglieder für 
ihr Engagement im vergangenen Jahr und 
überreichte ihr eine Grünpfl anze. Schließ-
lich wurden die nächsten Termine bespro-
chen, darunter Spaziergänge sowie der 
Besuch einer Rapsmühle und der Stadt-
werke.                                                    (USG)

Büscher`s Restaurant  

Hotel • Restaurant • Saal • Garten • Catering 
Carl-Severing-Straße 136 
33649 Bielefeld-Quelle 

0521/946140  oder        www.hotel-buescher.de 0521/946140  oder        www.hotel

Uschi Neuwald (links) bedankte sich bei 
Vera Schaede.
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Mitbürger: Helmut Niediek wurde 80
„Nun danket alle 
Gott“
Dass sich Helmut 
Niediek diesen Cho-
ral – 1631 kompo-
niert von Martin Rin-
ckart – an seinem 80. 
Geburtstag gemein-
sam mit Familie und 

Freunden zu singen wünschte, hat damit 
zu tun, dass er der christlichen Gemein-
schaft seit frühester Jugend verbunden 
war, wie viele Menschen, die sein Leben 
begleiteten. 
Geboren am 12. Januar 1939 „auf Gilead“ 
als Sohn einer altansässigen Queller Fami-
lie, erlebte er das Ende des Zweiten Welt-
krieges schon bewusst. Daran, dass nach 
tagelangen Gerüchten auf der schnell mit 
weißen Fahnen ausstaffi erten Steinhage-
ner-Straße (heute Carl-Severing-Straße) 
plötzlich ein amerikanischer Jeep aus 
Richtung Café Sport auftauchte, dem Sol-
daten zu Fuß folgten, erinnert er sich noch 

genau. Schon zuvor hatte er beobachten 
können, dass deutsche Landser sich in 
Richtung Hünenburg absetzten, nachdem 
sie ihre Waffen in die unweit seines Eltern-
hauses gelegenen Bleicherteiche der Lut-
teraue versenkt hatten. Der Jeep soll, wie 
man sich damals erzählte, übrigens nur 
bis zur Gaststätte Büscher gekommen 
und dort die Besatzung von eilig zusam-
mengetrommelten Landsern festgesetzt 
worden sein. Ob Gerüchte oder nicht, 
die Queller Kinder haben jedenfalls noch 
Monate nach Kriegsende Waffen und Mu-
nition aus den Bleicherteichen gefi scht 
und mit dem Schwarzpulver Feuerwerke 
gezündet. 
Die Einschulung des jungen Helmut wurde 
durch die Nachkriegswirren auf den Herbst 
1945 verschoben. Kurz nach Beginn der 
Schulzeit an der Queller Volksschule fand 
er auch den Weg zur Jungschar des CVJM 
Quelle, die damals von Martin Goldbeck 
(Sohn des Tischlermeisters Goldbeck, der 
seine Werkstatt an Niemöllers Mühle be-

trieb) geleitet wurde. Schon 
bald nahm Helmut Niediek 
an der ersten Freizeit auf Am-
rum teil. Dieser sollten bis in 
die 1960er Jahre viele Zelt-
lager und Wochenendfahr-
ten in ganz Deutschland und 
dem europäischen Ausland 
folgen. Als Teilnehmer und  
Mitarbeiter blieb er dem CV-
JM verbunden, übernahm für 
einige Jahre den Vorsitz des 
Vereins und ist  bis heute am 
Vereinsleben interessiert. In 
der Johannes-Kirchenge-
meinde wirkte er einige Jah-
re als Presbyter. 
Nach der Volksschule ab-
solvierte er eine Lehre zum 
Maschinenschlosser bei 
der Spinnbau GmbH an 
der Carl-Severing-Straße, 
damals ansässig in den 
Gebäuden von Kampma-
nn, wenige Schritte vom El-
ternhaus entfernt. Der Leh-
re folgte ein Studium zum Niemöller Mühle im Februar 2016 (Foto: Queller Archiv)
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Mitbürger: Helmut Niediek wurde 80
Maschinenbauingenieur. Ingenieur blieb 
er bei verschiedenen Firmen, unter ande-
ren Kochs-Adler, und im Herzen bis zum 
Ruhestand im Jahre 2000. Im Jahre 1969 
heiratete Helmut Niediek seine Frau Lisa, 
die aus Hamburg stammt, und die er in ei-
nem Urlaub am Wörthersee kennen- und 
liebenlernte. Zwei Töchter wurden gebo-
ren und wuchsen in der Geborgenheit der 
Familie auf. Heute erfreuen 
drei Enkelkinder den stol-
zen Großvater.
Fahrrad gefahren ist Helmut 
Niediek immer gern. Als 
sich vor vielen Jahren eine 
Gruppe von Radfahrfreun-
den zum „Radfahr- und 
Schiebe-Club Quelle“ zu-
sammenfand, war er dabei. 
An der Planung von Touren 
und Routen von Anfang an 
interessiert, übernahm er 
später die Organisationslei-
tung der Interessengemein-
schaft und ist auch heute 
mit 40 anderen aktiv dabei, 
wenn es im Sommer alle 14 
Tage auf Tour geht. 
Seit gut 30 Jahren ist Hel-
mut Niediek einem weiteren 
Freundkreis treu. Anlässlich 
einer Silvesterfahrt kamen 
Freunde auf die Idee, sich 
regelmäßiger zu treffen. Um 
etwas „in der Hand zu ha-
ben“ beschloss man, Karten 
zu spielen, und so gründete 
sich der „UNO-Club Hünen-
burg“. Der Freundeskreis 
findet sich bis heute mo-
natlich zusammen, hat viele 
Silvesterfeiern, Weinverkos-
tungsfahrten und Ausflüge 
erlebt und ist zusammen alt 
geworden. Viele Queller ken-
nen Helmut Niediek auch als 
Gartenfreund. Wenn er sich 
mit Gartengerät und Besen 
um sein Haus bewegt, in 
dem obligatorischen grau-
en Kittel gewandet, trifft er 

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Eisenstraße 11a
33649 Bielefeld

0521 9467246
www.rummel.go1a.de

Fahrwerk
 

Abgasanlagen
 

Bremsen
 

ReifenReifen

Elektrik
 

Youngtimer
 

Fehlerdiagnose
 

ErsatzwagenErsatzwagen

1a autoservice
Rummel
 

Wir machen, dass es fährt.

so manchen Bekannten und kommt mit 
ihm ins Gespräch – und die Zeit schrei-
tet dahin. Ein Vor- und Nachteil, wenn 
man an einer so exponierten Stelle seines 
Heimatortes wohnt. Die Redakteure des 
Queller Blattes hoffen ihn dort noch vie-
le Jahre bei guter Gesundheit anzutreffen 
und wünschen alles Gute für das neue Le-
bensjahrzehnt.                                           (brü.)

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1
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25 Jahre „Schreibkauf“ an der Gesamtschule Quelle
Dienstags in der 5. und 6. Stunde herrscht 
betriebsame Atmosphäre im Büro des 
„Schreibkauf“. Einige Schüler sitzen am PC 
und arbeiten mit einem Kalkulationspro-
gramm an aktuellen Bestellungen. Rebek-
ka, Hannah und Laila besprechen gerade 
die Dienstpläne für ihren nächsten Einsatz, 
zwischendurch wird auch noch schnell die 
letzte Abrechnung aus dem täglich statt-
findenden Pausenverkauf abgeglichen.
Herbert Jeschke, der verantwortliche Leh-
rer, sitzt gerade bei Sven, der in einem di-
cken Ordner blättert, und bespricht mit ihm 
wichtige Details aus der Buchhaltung. 
„Das ist eine richtige Herausforderung, 
denn die Finanzen müssen stimmen“, 
meint Sven. Aber dem Schüler macht die 
Arbeit so viel Spaß, dass er sich gut vor-
stellen kann, auch beruflich etwas in diese 
Richtung zu lernen: „Das Wirtschaftliche 
liegt mir einfach und hat mich in meinem 
Vorhaben bestärkt!“
Er ist nicht der einzige; auch Aylin und 
Dilara sind begeistert von der Arbeit und 
können sich vorstellen, später beruflich im 
Bereich Marketing tätig zu werden. Dila-
ra findet besonders gut, dass 
trotz der hohen Anforderungen 
im organisatorischen Bereich 
Platz bleibt für Eigeniniative 
und Selbstständigkeit. „Ich 
kann hier eigene Ideen ein-
bringen und weiter verfolgen, 
das ist toll.“ So hat die Schü-
lerin einen wichtigen Anteil am 
neuesten Produkt, dem GSQ-
Li, einem Kugelschreiber, der 
eigens mit dem Schullogo 
bedruckt wurde und im Verkauf sehr gut 
angenommen wird. Herbert Jeschke, der 
vor fünf Jahren die Leitung des „Schreib-
kauf“ übernommen hat, schult also nicht 
nur die Kompetenzen im Bereich Finanzen 
und Marketing, sondern stellt bei Bedarf 
auch Kontakte zu regionalen Firmen her 
und achtet darauf, dass der Laden läuft. 
„Manchmal muss ich mich dafür auch 
‚vierteilen‘, damit ich alle Schüler mit ih-
ren Anliegen gut betreuen kann, aber die 
Arbeit lohnt sich richtig – und: Der Laden 
muss auf sein!“ 

„Der Laden muss auf sein!“ 

Und das ist er auch, denn der „Schreib-
kauf“ öffnet seine Türen mittlerweile seit 
25 Jahren und ist im Rahmen des Konzep-
tes zum Ergänzungsunterricht ein wichti-
ger Bestandteil geworden, der aus dem 

Schulleben nicht mehr wegzu-
denken ist. Da das Unterneh-
men ein Betrieb des schulei-
genen Fördervereins ist, wer-
den alle Überschüsse dorthin 
gespendet, erläutert Herbert 
Jeschke.
Passend zum Jubliäum wurde 
im Foyer der Schule renoviert, 
auch dabei hat der Lehrer mit 
seinem Team wieder bewie-
sen, dass manchmal einfach 

Engagement erforderlich ist, das über die 
normale Unterrichtszeit hinaus geht, und 
man hat sich zusätzlich nachmittags ge-
troffen. Man sieht allen die Zufriedenheit 
über das Ergebnis an, als sie sich zum Foto 
versammeln.
Im Februar werden sie ihre Arbeit an die 
nächste „Schreibkauf“-Generation überge-
ben, 14 neue Schüler werden in die unter-
schiedlichen Aufgabenfelder eingearbeitet 
und sicher mit genauso viel Motivation in 
Teamwork die Arbeit im „Schreibkauf“ 
übernehmen.                                           (QB)
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SPD-Ortsverein ehrte Mitglieder
Am Vorabend des Nikolausta-
ges zeichnete OV-Vorsitzender 
Uli Gödde gemeinsam mit Re-
gina Kopp-Herr (Mitglied des 
Landtages NRW und Bezirks-
bürgermeisterin) Christel Fran-
zen mit Urkunde und silberner 
Nadel für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft aus und bedankte 
sich auch für ihr langjähriges 
Wirken in der SPD-Fraktion der 
Bezirksvertretung Brackwede. 
Außerdem sollte Romanus 
Adler für 65 Jahre in der SPD 
geehrt werden; er hatte aber 
angesichts seines Alters um ei-
ne Ehrung zu Hause gebeten, 
ebenso wie Markus Müller, der 
für 25 Jahre ausgezeichnet werden sollte, 
aber an diesem Abend im Außendienst be-
ruflich unterwegs war. Der Ortsverein über-
reichte den Jubilaren zusätzlich das Buch 
„Mit uns zieht die neue Zeit – Die SPD-Ge-
schichte“, das zum 150-jährigen Jubiläum 
der Bielefelder SPD erschienen ist. 
Nachdem der offizielle Teil kurz und zü-
gig „abgearbeitet“ worden war, blieb bei 
Schnittchen, belegten Brötchen und einer 
warmen Suppe – alles vortrefflich zuberei-
tet von „Ratsstuben“-Wirtin Barbara – ge-
nug Zeit zum Plauschen, Planen des Pro-
gramms und der Ortsvereins-Aktivitäten 
im neuen Europawahl-Jahr und zu privaten 
Gesprächen unter den Mitgliedern. Diese 
wünschten vor allem ihrem im Krankenhaus 
weilenden Bezirksvertreter Horst Schaede 
gute Genesung. Diese Wünsche scheinen –  
wenn auch mit ein bisschen zeitlichem 

Bezirksbürgermeisterin Regina Kopp-Herr und Ortsvereinsvor-
sitzender Uli Gödde ehrten Christel Franzen mit Urkunde und  
Anstecknadel für 25-jährige Mitgliedschaft in der SPD .

Verzug – geholfen zu haben, denn er durfte 
Weihnachten zu Hause feiern. 
Jetzt stehen schon die nächsten Entschei-
dungen über kommunalpolitische Themen 
und den Europawahlkampf an. Die bereits 
nominierte Europa-Kandidatin heißt Sally 
Lisa Starken, vormals AsF-Vorsitzende der 
SPD Bielefeld.                                              (USG)

Finke Marquardt Kaup 
Partnerschaft Steuerberatungsgesellschaft 
Obernstr. 1a • 33602 Bielefeld

T: 0521/399097 10 • F: 0521/399097 20 

info@fmk-steuer.de

www.fmk-steuer.de

DIE NEUE 
FMK KANZLEI APP
Eine mobile Lösung für alle Fragen 
rund um das Thema Steuern.

Besuchen Sie ebenfalls
unsere neue Webseite:

www.fmk-steuer.de

QB_Maerz_2018.indd   17 28.02.18   14:57

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1
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6.456 Euro und 1.000 Bäume

Am 12. Januar fand die Weihnachts-
baum-Sammelaktion des Fordervereins 
der Queller Grundschule statt, und damit 
konnten 6.456,60 Euro, ein paar Christ-
baumkugeln, 2 Lira, 5 Bani und ein Pfen-
nig für den Förderverein der Grundschue 
Quelle einsammelt werden. Mitgeholfen 
haben bei der Aktion, die in diesem Jahr 
zum 10. Mal stattfand, knapp 140 Helfer, 
die dabei ca. 1.000 Bäume sammelten.
Diese Aktion wurde unterstützt durch 
Hotel Büscher, Edeka Boers, Bäckerei 
Bürenkemper, DMW Schwarze, den Um-
weltbetrieben der Stadt Bielefeld und die 
Firma Craftwerk. Im vergangenen Jahr 
wurde der Erlös zur Finanzierung des ein-
wöchigen Zirkusprojektes eingesetzt. 

Bis zum Abtransport durch den Umweltbetrieb 
lagerten die ausgedienten Weihnachtsbäume auf 

dem Firmenparkplatz von DMW Schwarze.

Über die Verwendung der diesjährigen 
Sammlung werden wir berichten.             (QB)

Angela Kornfeld sagt Danke
Nach 28 Jahren, 
die ich in der Rosen  
Apotheke für Sie 
tätig sein durfte, 
verabschiede ich 
mich im Februar in 
den Ruhestand. 
Gern erinnere ich 
mich an viele gu-
te Gespräche mit 
Ihnen, liebe Kun-

dinnen und Kunden, am „HV-Tisch“, vie-
le fröhlich, manche traurig, und auch ei-
nige philosophische waren dabei. Neben  
Anregungen zu Gesundheitsthemen wur-

den Kochrezep-
te, Gartentipps und manchmal auch ein 
paar Emotionen ausgetauscht. 
Somit haben Sie und natürlich meine bei-
den Chefs, Christoph Bruning und Ernst 
Völcker, sowie meine tollen Kolleginnen 
und Kollegen dazu beigetragen, dass ich 
diese Zeit  sehr genossen und viel gelernt 
habe.
Besonders dankbar bin ich für die mir ent-
gegengebrachte Wertschätzung und Ihr 
Vertrauen. Für die Zukunft wünsche ich Ih-
nen, liebe Queller, und dem Team der Ro-
sen Apotheke alles Gute. 

Herzlichst, Ihre Angela Kornfeld

140 fleißige Helfer sammelten ca. 1.000 Weihnachtsbäume ein und erzielten einen Erlös in Höhe von 
6.456 Euro für den Förderverein der Grundschule.
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AFIB informiert: Antrag für Baukindergeld stellen      – Anzeige –

Mit dem neuen Baukindergeld unterstützt 
der Bund Familien, die zum ersten Mal 
Wohneigentum erwerben.
Eigentümer, die seit 2018 ihre Wohnim-
mobilie gekauft oder gebaut haben und 
schon eingezogen sind, können derzeit 
einen Antrag bei der KfW-Förderbank 
stellen. Die Frist von drei Monaten be-
ginnt mit dem Tag der Meldebestätigung 
der Gemeinde. Voraussetzung ist unter 
anderem, dass mindestens ein Kind unter 
18 im Haushalt lebt, für das Sie (oder Ihr 
Partner) Kindergeld beziehen.
Der Förderungszuschuss beträgt 1.200 
Euro pro Kind und Jahr und wird für ma-
ximal zehn Jahre gewährt. Familien oder 
Alleinerziehende mit einem Kind können 
also 12.000 Euro bekommen, mit zwei 
Kindern 24.000 Euro und so weiter. Dazu 
müssen sie das errichtete 
oder erworbene Wohneigen-
tum zehn Jahre lang ununter-
brochen selbst bewohnen. 
Bei Auszug oder Vermietung 
enden die Zahlungen. Wenn 
der Nachwuchs in der Zwi-
schenzeit erwachsen wird, 
spielt das keine Rolle – das 
Baukindergeld fl ießt weiter. 
Für Kinder, die nach der An-
tragstellung geboren wer-
den, gibt es keine Förderung. 
Sie erhalten also dann nicht 

Unser Büro in Steinhagen: 
Kirchplatz 2 
Tel.: 05204 9252870 
 
Unser Büro in Halle/Westf.: 
Kirchplatz 6 (Eingang Rosenstraße) 
Tel.: 05201 6619220 
 
E-Mail: info@afib-immobilien.de 
www.info@afib-immobilien.de 

noch 1.200 Euro obendrauf. Baukinder-
geld gibt es für Vorhaben, die zwischen 
1. Januar 2018 und 31. Dezember 2020 
gestartet sind oder starten werden. Ent-
scheidend ist das Datum, an dem Sie die 
Baugenehmigung erhalten oder den nota-
riellen Kaufvertrag schließen. Wem zu die-
sem Zeitpunkt bereits eine andere Wohn-
immobilie gehört, hat keinen Anspruch 
auf den Zuschuss. Außerdem gelten be-
stimmte Einkommensgrenzen.
Weitere Informationen erhalten Eigentü-
mer und alle, die es werden möchten, in 
unserem kostenlosen Immpuls-Magazin, 
bestellbar unter 05204-9252870, über 
info@afi b-immobilien.de oder direkt in 
unserem Büro am „Kirchplatz 2“ in Stein-
hagen. Gern beraten die Makler von AFIB 
auch persönlich zu diesem Thema.

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. 

Jahreshauptversammlung am 11. März 2019, 19:30 Uhr
im Gemeinschaftshaus Quelle, Carl-Severing-Str. 115

mit Vortrag von Heinrich Büsemeyer: „Erdbeben, Mordverdacht und plündernde 
Soldaten. – Die Chronik des Wertheraner Pfarrers Daniel Christian Francke“

Homepage: www.heimatverein-quelle.de

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Uhu im Luttertal

Der Förderverein des Familienzentrums 
Städt. KiTa Auf dem Rennplatz, Galopp-
weg, lädt am 9. März 2019 von 15:00 bis 
17:00 Uhr herzlich zum 5. sortierten Kinder-
fl ohmarkt ein. Angeboten werden gut er-
haltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung 
(bis Größe 140), Spielzeug, Umstandsklei-
dung, Babyausstattung, Fahrzeuge etc.
Zur Stärkung gibt es selbstgebackenen 
Kuchen (auch zum Mitnehmen) und Kaf-
fee. Parkplätze sind am Galoppweg vor-
handen. Einlass für Schwangere und eine 
Begleitperson (Vorlage Mutterpass) ist be-
reits ab 14:00 Uhr.

Der Förderverein lädt herzlich ein:  

5. Sortierter 
Kinderflohmarkt 
Angeboten werden gut erhaltene Frühjahrs- und Som-

merbekleidung (bis Größe 140), Spielzeug, Umstands-

kleidung, Babyausstattung, Fahrzeuge etc.  

Zur Stärkung gibt es selbstgebackenen Kuchen (auch zur 

Mitnahme) und Kaffee. Parkplätze sind vorhanden. 

Wir freuen uns auf Euch!!! 
 

Wo: Städt. KiTa Auf dem Rennplatz 
Galoppweg 1 

 33649 Bielefeld-Quelle 

Wann: Sa., 09. März 2019 

Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr                                   
14:00 Uhr Einlass für Schwangere            

(Vorlage Mutterpass) + 1 Begleitperson  

 

 

 

 

 

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. lädt ein:

Samstag, 23. Februar 2019

Besuch bei der Berufsfeuerwehr
Die Berufsfeuerwehr Bielefeld wurde am 11. 
März 1899 gegründet und bestand anfangs   
aus vier Feuerwehrleuten. So ist es auf der 
Homepage der Feuerwehr nachzulesen. Grund 
genug für den Heimat- und Geschichtsverein, 
der Hauptwache kurz vor dem 120-jährigen 
Bestehen einen Besuch mit Führung durch die 
Einrichtung abzustatten. 
Nicht nur die Leitstelle soll den Besuchern 
nahegebracht werden, auch die gesamte Tech-
nik, samt der Fahrzeuge, wird gezeigt und er-
klärt werden.
Danach steht ein Rundgang durch das Feuer-
wehrmuseum Bielefeld auf dem Programm. Die 
Idee, ein Museum zu gründen, entstand im Jah-
re 1999, dem 100-jährigen Jubiläum der Wehr. 
Aus einer zu diesem Anlass entwickelten his-
torischen Ausstellung wurde ein Museum, das 
heute auf 300 qm Ausstellungsfl äche über 500 
Exponate aus der Geschichte zur Feuerwehr 
zeigt. Dies immer im Kontext mit der Bielefelder 
Stadtgeschichte.
Zu dieser Veranstaltung wollen wir mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln fahren (Buslinie 22). 
Dazu treffen wir uns um 12:45 Uhr am Gemein-
schaftshaus, Carl-Severing-Str. 115. Für Bus-
fahrkarten ist bitte selbst zu sorgen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. und die Teilneh-
merzahl wegen der Führung beschränkt.    

Anmeldung bis spätestens 16.02.2019  
Telefon 0521/445181 (Brück) 

oder über die Homepage 
www.heimatverein-quelle.de

Der Queller Mitbürger Dennis Jeske ist 
oft mit Hund und Fotoapparat im Lutter-
tal unterwegs, so auch im vergangenen 
Sommer, genauer: am 30. August 2018. Er  
traute seinen Augen kaum, als er in der Nä-
he des Freibades einen Uhu erblickte, die 
größte europäische Eule. Dank griffbereiter 
Kamera konnte er den seltenen Gast im 
Bild festhalten. 
Wir bedanken uns bei ihm dafür, dass er 
dem Queller Blatt einige Aufnahmen des 
streng geschützten Greifvogels zur Verfü-
gung stellte. Den genauen Ort der Sichtung 
wollen wir allerdings aus Gründen des Vo-
gelschutzes nicht verraten.                           (lü.)

Uhu (bubo bubo), gesehen im Luttertal am 
30.08.2018                             (Foto: Dennis Jeske)

Sortierter Kinderfl ohmarkt
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Mi. 06.02.19 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad: 
Monatversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 09.02.19 21:00 Uhr Die Komm'Mit Mann!s – 60er Jahre Soul Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Mi. 13.02.19 19:30 Uhr Quelle im Wandel: 
Gruppentreffen

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 14.02.19 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung 
(Referentin: Frau Schulze, Stadt Bielefeld)

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 16.02.19 21:00 Uhr Timo Wopp: 
„Auf der Suche nach dem verlorenen Witz“

Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Mi. 20.02.19 21:00 Uhr Night Wash – Comedy Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Fr. 22.02.19 20:00 Uhr 22. Bielefelder Kabarettpreis Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Sa. 23.02.19 14:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: 
Besichtigung der Berufsfeuerwehr Bielefeld

Treffp.: 
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 23.02.19 20:00 Uhr 22. Bielefelder Kabarettpreis Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Sa. 02.03.19 21:00 Uhr C. Heiland: „Die Letzten werden die Ersten sein – 
Hoffnung für Abgehängte“ – Comedy

Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Mi. 06.03.19 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad: 
Monatversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 09.03.19 15:00–
17:00 Uhr

KiTa Auf dem Rennplatz: 
5. Sortierter Kinderfl ohmarkt

Galoppweg 1

Sa. 09.03.19 21:00 Uhr Mirja Regensburg: „Mädelsabend – 
jetzt auch für Männer“ – Comedy

Zweischlingen, 
Osnabrücker Str. 200

Mo. 11.03.19 19:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: 
Jahreshauptversammlung mit Vortrag von 
Heinrich Büsemeyer: „Erdbeben, Mordverdacht 
und plündernde Soldaten“

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 14.03.19 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: 
Jahreshauptversammlung (Bitte anmelden)

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53
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Werkschau im Brackweder Rathauspavillon 
Die Werkschau der Ge-
samtschule Quelle im 

Brackweder Rathauspavillon zeigte vom 
10. bis zum 30. November 2018 gestal-
tungspraktische Arbeiten der Jahrgänge 5 
bis 13 und umfasste eine große Bandbrei-
te an künstlerischen Disziplinen und The-
men. Als Schule mit kulturellem Schwer-
punkt finden jährlich unterschiedlichste 
Kunst- und Kulturprojekte statt, die ein-
drucksvolle Ergebnisse erzielen und nun 
erstmals im Rahmen einer gemeinsamen 
Ausstellung aller Kunstkollegen gezeigt 
wurden. 
Nach der Begrüßung durch Bezirksbür-
germeisterin Regina Kopp-Herr und wei-
teren Wortbeiträgen wurde die Ausstel-
lung eröffnet. Zahlreiche Besucher waren 
der Einladung gefolgt, um sich über die 
qualifizierten Arbeitsergebnisse zu infor-
mieren. Von selbst entworfenen Comics, 

die Heldengeschichten erzählen, über 
Drucke, Plakate, plastische Raumgestal-
tungen im Schuhkarton, Modellierungen 

aus Ton und Drahtplasti-
ken, abstrakte Malereien 
und naturalistische Stillle-
ben bis hin zu großforma-
tigen Graffitis und Kurzfil-
men war der Rathauspavil-
lon Brackwede gefüllt mit 
Talentspuren der Kinder 
und Jugendlichen. 
Besonders im Jahr des 
30-jährigen Schuljubilä-
ums der Gesamtschule 
Quelle war es ein Rück-
blick in die Schulgeschich-
te, die auch von den Schü-
lern und ihren Begabun-
gen gestaltet wurde. Die 
Werkschau der GSQ zeigt 
eine kleine Episode der 
jüngeren Kunst- und Kul-
turgeschichte.                 (QB)

Anzeige-Vormbrock75x90mm.indd   1 03.01.19   14:56

Jeden Dienstagnachmittag im
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So. 17.02.19 14:00–
17:00 Uhr

Repair-Café (mit Quelle im Wandel) Begegnungszentrum 
Bethel regional,  
Hauptstr. 50-52

So. 17.02.19 17:00 Uhr Mindener Stichlinge:  
„Bei Gewitter nicht hüpfen“ –  
Kabarett

Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 23.02.19 15:00 Uhr Brackweder Karnevalsverein:  
Seniorenkarneval

Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 24.02.19 15:00 Uhr Brackweder Karnevalsverein:  
Seniorenkarneval

Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 17.03.19 17:00 Uhr Theatervorstellung: 
„Putzfrauen und Waschlappen“ –  
Komödie von Rolf Sperling

Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

Sa. 23.03.19 18:00 Uhr Theatervorstellung: 
„Putzfrauen und Waschlappen“ –  
Komödie von Rolf Sperling

Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

Bestimmt wird es beim nächsten 
Stadtteilfest der Queller Gemeinschaft – 
am 6. und 7. Juli 2019 – wieder eine Verlo-
sung geben. Aber auch schon im Novem-
ber des vergangenen Jahres gab es etwas 
zu gewinnen, denn bei der Namensfindung 
für das neue Fest, welches das traditio-
nelle Hünenburgfest ablösen wird, hatte 
die Queller Gemeinschaft die Mitbürger 
des Stadtteiles aufgerufen, Vorschläge zu 
machen. Aus 38 Einsendungen hatte eine 
Jury schließlich den „Queller Sommer“ als 

Vom Hünenburgfest zum Queller Sommer
Favorit ermittelt, vorgeschlagen von Gab-
riele Ostmann-Kaprolat und Godehard 
Franzen, die mit einem Einkaufsgutschein 
von jeweils 100 Euro belohnt wurden. Un-
ter allen eingereichten Vorschlägen wurde 
ebenfalls ein 100-Euro-Gutschein verlost, 
den Jochen Matzke bekam.
Beim ersten „Queller Sommer 2019“ – 37 
Jahre nach dem ersten Hünenburgfest – 
wird der Schwerpunkt auf dem Bereich der 
Finnbahn liegen, die vor zehn Jahren von 
der Queller Gemeinschaft angelegt wor-

den war als Geschenk an die Queller 
Mitbürger zum 25-jährigen Bestehen 
des Stadtteilvereins. Das Programm 
wird derzeit erarbeitet, für Ideen ist die 
Queller Gemeinschaft noch offen. Fest 
steht schon jetzt, dass zum „Queller 
Sommer“ die Carl-Severing-Straße 
zwischen dem Kreisel Borgsen-Allee 
und Ottostraße gesperrt werden soll, 
um auch die Johannes-Kirchenge-
meinde in das Geschehen einzubin-
den. Zum Mitmachen aufgerufen wer-
den alle Queller Vereine, Schulen und 
Kindertagesstätten. Sponsoren sind 
immer gern gesehen, damit eine pro-
fessionelle Bühne für die musikalische 
Unterhaltung finanziert werden kann. 
Weitere Informationen wird es in der 
März-Ausgabe des Queller Blattes  
geben.                                                      (lü.)

Schon jetzt gab es Gewinner beim „Queller Sommer“, 
dem neuen Stadtteilfest der Queller Gemeinschaft: v. l. 
Thorsten Arning (2. Vorsitzender), Uwe Jauer (Presse-
wart), die beiden Gewinner Gabriele Ostmann-Kaprolat 
und Jochen Matzke sowie Beiratsmitglied Ernst Völ-
cker. (Foto: lü.)



28

Kirchenmusikerin – gut eingelebt und auf Wohnungssuche
Viel Freude hat HoonHan Lee an ihrer neu-
en Aufgabe als Kirchenmusikerin der Jo-
hannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock. 
Die junge Frau fühlt sich sehr wohl und 
möchte mit ihrem Mann gern nach Quelle 
ziehen. Das verriet sie Presbyter Michael 
Gleisberg bei den Proben für den Weih-
nachtsgottesdienst mit dem Gospelchor.
Gleisberg: Hast Du Dich gut eingelebt bei 
uns? 
HoonHan Lee: Oh ja, ich werde gut an-
genommen, und meine Arbeit in der Ge-
meinde macht mir sehr viel Spaß. Auch die 
Leitung des Gospelchores macht mir sehr 
viel Freude, und die Chormitglieder haben 
mich sehr gut in ihrer Mitte aufgenommen.
Gleisberg: Aber ist es nicht auf die Dauer 
etwas umständlich, den Weg von Deinem 
jetzigen Wohnort Herford nach Quelle zu-
rücklegen zu müssen? Du bist ja auf Bus 
und Bahn angewiesen und musst vor al-
lem abends pünktlich sein, damit Du Dei-
nen Zug noch bekommst.
HoonHan Lee: Das stimmt schon. Mein 
Mann und ich möchten gerne nach Quelle 
ziehen, weil wir uns hier sehr wohlfühlen. 
Leider ist das mit der Wohnungssuche 
schwierig. Wir haben ja ein bestimm-
tes Budget, das wir nicht überschreiten 
können.

Gleisberg: Wie groß müsste denn die 
Wohnung sein, damit Ihr Euch mit Eurem 
kleinen Hund wohlfühlt?
HoonHan Lee: Ich denke, so zwischen 65 
und 75 Quadratmetern würden uns zum 
Wohlfühlen reichen.
Gleisberg: Und wie hoch sollte die Miete 
sein?
HoonHan Lee: Bis 500 oder 600 Euro 
inklusive Nebenkosten. Das ist unsere 
Schmerzgrenze. Speziell für meine Arbeit 
mit und in der Kirchengemeinde wäre es 
eine große Erleichterung, hier zu wohnen. 
Die Menschen, die wir hier in Quelle ken-
nen gelernt haben, sind uns gegenüber 
sehr herzlich und aufgeschlossen.
Auch die positiven Rückmeldungen nach 
dem Weihnachts-Gospelgottesdienst ha-
ben gezeigt, dass die Kirchengemeinde 
Quelle-Brock mit HoonHan Lee einen 
sehr guten Griff getan hat. Wir sind stolz 
auf unsere neue Kirchenmusikerin, und 
eine Verortung in Quelle-Brock wäre für 
unsere Gemeinde ein Glücksgriff. 
Darum eine Bitte des Presbyteriums: Wer 
eine passende Wohnung in Quelle zu ver-
mieten hat, möge sich im Büro der Kir-
chengemeinde melden, Tel. 05 21/451570, 
Fax 0521/453961, E-Mail: GT-KG-Quelle-
Brock@kk-ekvw.de. (www.quelle-brock.
de/Michael Gleisberg)

HoonHan Lee hat am 1. März die 
Nachfolge von Dorothea Sand-
meyer angetreten, die nach über 
30 Jahren als Kirchenmusikerin in 
Quelle-Brock in den Ruhestand 
geht. 
Lee wurde 1985 in Südkorea geboren. Nach 
einem Studienjahr Komposition in den USA 
erwarb sie 2012 ihr Diplom für Orgel an der 
Hochschule für Musik in Detmold und 2015 
einen Master für Orgel an der Hochschule für 
Künste in Bremen. Neben Orgel spielt sie Kla-
vier und Schlagzeug, außerdem weiß sie auch 
ihre Stimmbänder musikalisch einzusetzen.   
Zu ihren Aufgaben gehört die Begleitung von 
Gottesdiensten und kirchlichen Zeremonien. 
Außerdem hat die Koreanerin die Leitung des 
Gospelchores übernommen. Gospel ist der 
Protestantin schon aus ihrem Heimatland ver-
traut.                                   (www.quelle-brock.de)

DEUTSCH-GRIECHISCHE TAVERNE

Montag Ruhetag
Dienstag–Samstag 17:00–23:30 Uhr

Sonn- u. Feiertage 11:30–14:30 Uhr und 17:00–23:00 Uhr
www.taverne-sprungmann.de



29

K
ir

ch
en

te
rm

in
e

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

10.2.2019 11:00 Uhr Gottesdienst mit 
Team Kinderkirche, 
familiär

Pn. Boge-
Grothaus und Team 
Kinderkirche

17.2.2019 10:00 Uhr Gottesdienst, 
klassisch mit 
Abendmahl

P. Dreier

24.2.2019 10:00 Uhr Jubelkonfi rmation I 
mit Abendmahl 
und Posaunenchor, 
klassisch 

P. Dreier

1.03.2019 15:00 Uhr Weltgebetstag in 
Ummeln/Gemeinde-
haus; anschließend 
Kaffeetrinken. 

3.03.2019 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Team Kinderkirche, 
familiär

P. Dreier und 
Team Kinderkirche 

10.3.2019 18:00 Uhr Taizeandacht; 
meditativ

P. Dreier

17.3.2019 10:00 Uhr Politischer Gottes-
dienst 

Team

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Fahrdienst am 2. + 4. Sonntag im Monat ab Grabenkamp 35 in 
Brock um 9:30 Uhr: Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro 
anmelden: Tel. 45 15 70. 

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Winterzeit täglich, außer dienstags, 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr zum Gebet und 
zur Meditation geöffnet.

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz-Jesu-Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mi. 06.02.19 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr.  24, 33647 Bielefeld

So. 10.02.19 10.00 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi. 13.02.19 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 

Sa. 16.02.19 14.00 –
16.00 Uhr

Musiktag in Quelle

So. 17.02.19 10.00 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi. 20.02.19 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr.  24, 33647 Bielefeld

So. 24.02.19 10.00 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi. 27.02.19 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 

So. 03.03.19 10.00 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi. 06.03.19 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 
in der Gemeinde BI-Süd, 
Normannenstr.  24, 33647 Bielefeld

Joost oder Warum gerade ich?
Die Theatergruppe „Rostfrei“ 
der ev. Johannes-Kirchengemein-
de Quelle-Brock führt auch in die-
sem Jahr ein biblisches Theater-
stück auf.  In dem Stück „Joost oder War-
um gerade ich?“, geschrieben von Friedrich 
M. Rueß (Regie: Dr. Egon Gindele),  geht 
es um die Gestalt des Hiob aus dem Alten 
Testament.  Sein Glaubenskampf ist in die 
heutige Zeit übertragen, sodass Joost als 
Hiob unserer Tage gesehen werden kann.  
Die gesamte Szenerie spielt in einem deut-
schen Schrebergartenmilieu, das  durch 
entsprechende Bühnengestaltung darge-
stellt wird.  – Die Premiere ist am Freitag, 
dem 15. März, um 19:00 Uhr im Johan-
nes-Gemeindehaus, Georgstr. 19. Weitere 
Vorstellungen folgen am 17.3. (16:00 Uhr), 
22.3. (19:00 Uhr) und am 24.3. (19:00 Uhr). 
Der Eintritt ist frei!  Um eine Spende wird 
am Ausgang gebeten.

Carsten Ledwa als Joost und Romy Brinkmann 
als dessen Frau Henni   (Foto: Klaus Todenhöfer)
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Exclusive Produkte von  
Natura Vitalis

heikeschlifter.naturavitalis.de

Das Foto aus dem Jahre 1947 zeigt das Firmengelände der Deutschen Metalltürenwerke Aug. 
Schwarze AG, ganz unten den alten Queller Bahnhof und gegenüberliegend mehrere Gebäude, da-
runter das Lebensmittelgeschäft Weimann (mit den beiden Eingängen). Die Gebäude nördlich der 
Steinhagener Straße (seit 1952: Carl-Severing-Straße) wurden später von der Firma Schwarze er-
worben und für die Erweiterung der Firmengebäude abgebrochen. Rechts auf dem Bild die Schwar-
ze-Villa und der Niederfeldweg (seit 1973: Oleanderweg) zum Hof Niederquelle.

Quelle anno dazumal

In der Dezember-Ausgabe zeigten wir ei-
ne Aufnahme vom Eingangsbereich des 
ehemaligen Lebensmittelgeschäftes Wei-
mann am Queller Bahnhof, die vermutlich 
1934/35 entstanden ist.  Der Steinhagener 
Heimatforscher Jürgen Obelode entdeck-

te auf dem Foto bekannte sowie auch mit 
ihm verwandte Personen. Es sind (von 
links): Ruth Goldbeck (mit Sohn im Kinder-
wagen), Ida Kulbock (mit Tochter Edith auf 
dem Arm), eine unbekannte Person, Eli-
sabeth Waymann (Tochter des Inhabers, 
später verheiratete Josting, gest. 2016 in 
Borgholzhausen), im Kinderwagen davor: 
Wilfried Hippe, Frau Kipp (?), dann eine 
unbekannte Frau, die ein Kind mit Fami- 
liennamen Bunsemeier auf dem Arm hält, 
Elsa Barkey (?) und Helga Goldbeck.  
Die Haustür links führte zur Wohnung  
von Wilhelm und Ida Kulbrock, die dort 
bis 1939 gewohnt haben; die Tür links 
war der Eingang zum Lebensmittel- 
geschäft.                                                   (lü.)

 (Repro: Queller Archiv/Sammlung Hellweg)
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www.mersch-garten.de 
Gartenpflege – auch regelmä-
ßig, Gehölzschnitt, Pflasterar-
beiten und Gartengestaltung 
☎ 0151-56141174

Netter Mann (64) sucht eine 
Frau (auch jünger) für gelegent-
liche Treffen; ☎ 0170-3650644.

Sängerin u. Musikpädagogin 
erteilt Klavier-, Gesang- u. Gi-
tarrenunterricht. Gern können 
Sie mich auch zu festlichen An-
lässen buchen. www.heike-rad-
ler.de. ☎ 05204/9275539.
Suche Garage in Bielefeld- 
Quelle ... günstig ☎ 0176- 
63732217.
Unser Dachser-Lagerteam 
sucht Unterstützung für die 
Spät- oder Nachtschicht in 
Bad Salzuflen-Lockhausen. 
Bitte bewerben Sie sich unter: 
bernd.focke@dachser.com  
oder Sie rufen an unter:  
☎ 05208-914133.
Male Bilder nach Ihren Vorla-
gen und Wünschen. Kontakt 
am besten über E-Mail: info@
petersens-atelier.de oder  
☎ 0521-4177677 (AB).

Netter Rentner (64 ½ J.) hilft 
im Haushalt (Putzen, Büro, 
Treppen, Einkaufen, Behörde, 
Arzt), darf noch 140 €/monatl. 
dazu verdienen, wohne in Stein- 
hagen am Hallenbad ☎ 0170- 
3650644.
Garage in Quelle gesucht: 
zum Unterstellen eines Fahrzeu-
ges suche ich eine Einzel- 
garage in Quelle; freue mich auf 
Ihren Anruf unter: ☎ 0163- 
3040177.
Wir suchen zum Selbstankauf 
ein innerstädtisches Grundstück 
in BI-Quelle und Umgebung, 
gern auch mit Altbestand.  
☎ 05201-619220, info@afib- 
immobilien.de

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.
Suche 2- bis 2 ½-Zi.-Wohng. 
in Quelle: EG mit Balkon od. 
Terrasse, Bad mit Dusche;  
☎ 0521-454542.
Senioren-Hilfe bei allen Din-
gen, die Sie nicht mehr allein 
bewältigen können (z. B. Arzt- 
besuche, Behördengänge, 
Korrespondenz, Einkäufe, Haus-
haltsführung, Spaziergänge), 
oder einfach nur Gespräche 
oder Vorlesen; langjährige Er-
fahrung auch bei Demenz- 
Erkrankung; PKW vorhanden. 
Rufen Sie mich einfach an:  
Mobil 0152-02915650.
Handwerkerfamilie sucht ein 
größeres, gern auch sanie-
rungsbed. Haus in/um BI-Quel-
le. ☎ 05201-6619220, info@
afib-immobilien.de
Übernehme Änderungsarbei-
ten; Termine unter: Inge Kinder 
(früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.
Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter  
☎ 0175-2231889 u. ☎ 038231-
779724. www.ferienimhaus- 
gudrun.de

Ehepaar (beide 55 J.) sucht 
Wohnung bis 70 qm in Quelle  
und Umgebung, gern Erdge-
schoss od. 1. Etage ☎ 0521- 
443088.  
Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.

Saisoneröffnung!  Stabiler 
Fahrradträger für Anhän-
gerkupplung zum Abklappen, 
Modell Twinny Load für 2 Räder, 
gegen eine Kiste Bier (Bitburger/
Radeberger, eher herb) abzu-
geben. ☎ 0521-452580 mit Fax 
und AB.

Haushaltshilfe in den Breeden 
für 2 Vormittage/Woche ge-
sucht; ☎ 0171-7740600.

Seniorin, NR, keine Haustiere, 
sucht 2019 eine 2-3-Zi.-Whg. 
mit Balkon südl. des Teuto, 
nicht im EG und keine Garten-
pflege; ☎ 0157-38165988.

Alles fürs Haus: Gebäuderei-
nigung, Gartenarbeit, Winter-
dienst, ☎ 0521-52892552, mobil 
0177-4593865, info@shaqiri- 
gebaeudereingung.de, www. 
shaqiri-gebauedereinigung.de

IT-Ingenieur und Lehrerin aus 
Syrien, vier Kinder von 5-16, 
suchen große Wohnung in 
Quelle; festes Einkommen vor-
handen, gute Deutschkenntnis-
se; Angebote an Jens Sommer-
kamp, ☎ 0521-8949869 oder 
jens.sommerkamp@gmx.de

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386 
o. www.baumpflege-maurer.de

Kleinanzeigen

Eine private Kleinanzeige im 

Queller Blatt kostet 2,50 €.  

Telefonische Anzeigenan-

nahme ist nicht möglich. 

Für den Inhalt übernehmen 

wir keine Verantwortung. 

Senden Sie bitte Ihren An-

zeigentext + 2,50 € an:  

Queller Blatt, Carl-Seve ring-

Str. 115 , 33649 Bielefeld,  

E-Mail: quellerblatt@gmx

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Borgsen-Allee 3 

33649 Bielefeld-Quelle 

Tel.: 05 21-41 77 53 97

Öffnungszeiten:
Mo: 11:00-18:00 Uhr • Mi-Fr: 09:30-18:30 Uhr • Sa: 09:00-15:00 Uhr 
Di: Ruhetag
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!


